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D
ie

 
Tagung

 
„Ä

sthetik
 
und

 
R
hetorik

 
des

 
C
om

m
on

G
round“ fragt nach den kulturellen G

rundlagen der G
e-

genw
art. W

ie konstituiert sich heute der öffentliche B
e-

stand
 dessen, w

as w
ir von

 der W
elt w

issen? W
as dür-

fen
 w

ir von
 uns und unseresgleichen

 erw
arten? W

elche
G

eschm
acksgrenzen

 bringen
 sich

 heute
 noch

 zur G
el-

tung
 und

 können
 eben

 darum
 subvertiert w

erden?
W

elche R
egeln

 des S
agbaren

 und des U
nsäglichen, des

D
arstellbaren

 und
 Tabuierten

 finden
 B

eachtung
 oder

w
erden überschritten?

D
iese Fragen

 drängen
 sich

 heute regelrecht auf, w
enn

m
an

 beobachtet, w
ie die aktuellen

 A
useinandersetzun

-
gen

 über
 kulturelle

 C
om

m
on

 G
rounds

 ausgetragen
w

erden. In
 den

 auseinanderdriftenden
 S

innw
elten

 im
G

ew
im

m
el unserer ‚breiten

 G
egenw

art‘ (H
ans

 U
lrich

G
um

brecht) können
 D

eklarationen
 und

 R
eklam

ationen
kultureller C

om
m

on
 G

rounds nur dann
 B

eachtung
 fin-

den, w
enn

 sie
 m

it großem
 perform

ativem
 Einsatz und

skandalträchtiger S
em

antik
 reüssieren. D

adurch
 w

ird
die H

intergründigkeit und Latenz des K
ulturellen aufge-

hoben
 –

 und
 zw

ar sow
ohl in

 den
 Program

m
en

 neuerer
kultureller R

einheitsphantasien, als auch in
 den

 m
edia-

len
 Inszenierungen

 frei verfügbarer kultureller H
etero-

genität. D
as

 kulturelle
 S

elbstverständnis
 kann

 heute
offenbar jederzeit und

 überall zum
 potenziell eskalie-

renden
 K

onfliktfall w
erden

 –
 unabhängig

 von
 regional

gepflegten
 S

itten
 und

 G
ebräuchen, Institutionen

 und
R
echtssystem

en. 

D
er gegenw

ärtige W
iderstreit der K

ulturalisierungsregi-
m

es
 –

 zw
ischen

 einer m
odernistischen, kosm

opoliti-
schen „H

yperkultur“ und einem
 reaktionären „K

ultures-
sentialism

us“ (A
ndreas R

eckw
itz) –

 w
irkt auf den

 ers-
ten

 B
lick

 w
ie

 eine
 W

iederauflage
 der A

useinanderset-
zung

 zw
ischen

 universalistischen
 W

eltzukunftsprojek-
ten der A

ufklärung (M
enschenrechte, Freiheit etc.) und

nationalistisch, ethnisch, rassistisch
 oder sonst w

ie ex-
klusionistisch

 
begründeten

 
C
om

m
on

 
G

round-Inseln
im

aginierter G
em

einschaften. A
ber handelt es sich

 tat-
sächlich um

 einen neuerliche K
ulturkam

pf um
 die zivili-

satorischen
 Errungenschaften

 der M
oderne, oder äu

-
ßert sich

 in
 den

 populären
 Identitätspolitiken

 und
 Po-

pulism
en

 der G
egenw

art ein
 S

trukturw
andel kultureller

A
ushandlungsprozesse?
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m
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m
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ab 13.30
W

illkom
m

en

14:00
G

rußw
ort des Prorektors für S

tudium
, Lehre und 

Lehrerbildung der U
niversität S

iegen, M
ichael B

ongardt

14:10
Einführung: 
N

iels Penke / M
atthias S

chaffrick / Jochen Venus

14:30 – 15:30
S
usanne Lüdem

ann (M
ünchen)

G
eschm

acksgem
einschaften. Z

ur politischen G
eschichte 

der U
rteilskraft

15:30 – 16:30
Eva H

orn (W
ien)

H
ouse of spin. D

ie populäre D
arstellung von 

S
taatsgeheim

nissen in aktuellen S
erien

16:30 – 17:00 K
affeepause

17:00 – 18:00
M

aren Lickhardt (Innsbruck)
W

elt-N
iederösterreich in der K

rise. B
raunschlag fehlt 

der C
om

m
on G

round

18:00 – 19:00
N

iels W
erber (S

iegen)
B
reaching Experim

ent oder N
ew

 C
om

m
on G

round: 
D

onald Trum
p tw

ittert 

20:00 A
bendessen

Fre
ita

g
 /

 2
7
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10:00 – 11:00
Jochen Venus (S

iegen)
K
ulturelle G

em
einsam

keiten in der Popm
oderne. 

Z
ur Paradoxie fakultativer Verbindlichkeit

11:00 – 11:30 K
affeepause

11:30 – 12:30
W

olfgang U
llrich (M

ünchen)
Identität als S

chönheit. Z
u einigen D

enkfiguren der 
Identitären B

ew
egung

12:30 – 14:00 M
ittagspause

14:00 – 15:00
Jan G

erw
inski (S

iegen)
D

er S
tam

m
tisch als Prototyp für „den A

ufstand der 
Einfachheit“?

15:00 – 16:00
Petra G

ehring (D
arm

stadt)
Ethico-tainm

ent

16:00 – 16:30 K
affeepause

16:30 – 17:30
M

atthias S
chaffrick (S

iegen)
Poetik der populistischen Phrase. Z

um
 C

om
m

on G
round 

des gesunden M
enschenverstandes

17:30 – 18:30
D

iedrich D
iederichsen (W

ien)
D

er M
aterialstand der W

eltgeschichte – Taugt der 
„S

tand der D
inge“ als „C

om
m

on G
round“?

20:00 A
bendessen

S
a
m
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g

 /
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8
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0
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10:00 – 11:00
Tilm

an A
llert (Frankfurt/M

ain)
Populäre Extravaganz. K

arl Lagerfeld zum
 B

eispiel

11:00 – 12:00
S
teffen M

au (B
erlin)

D
as m

etrische W
ir. Ü

ber die Q
uantifizierung des S

ozialen

12:00 – 13:00 A
bschlussdiskussion


